
.Schlüssel zu einer gemeinsamen 

Elternscha� nach Trennung
Gleichberech�gte Lebensentwürfe stärken

.

.

Freitag, 2. Dezember 2022
Kesselsdorfer Straße 46 

im Väterzentrum Dresden

Organisatorisches

Termin: Freitag, 2. Dezember 2022, 9.30 bis 15:30 Uhr
Ort: Väterzentrum Papaseiten.de 
        Kesselsdorfer Straße 46, 01159 Dresden
Anmeldung mit Workshop- und Essenswunsch (vege-

tarisch/nicht vegetarisch) bis zum 30. November 
2022 an  mit dem fachtagung@papaseiten.de
Betreff "Fachtag 02.12.2022" (begrenzte 
Teilnahmeanzahl).

Der Teilnahmebeitrag von 30 Euro ist nach Erhalt der 
Anmeldebestä�gung auf das folgende Konto zu 
überweisen: Väterzentrum Dresden e. V.

       IBAN: DE07 8505 0300 0221 1676 41 bei der Ost-
       sächsischen Sparkasse Dresden

Gemeinsame Elternscha� nach Trennung

Die Situa�on von Vätern* hat sich durch ak�ve Vaterscha� in 
den letzten Jahren stark gewandelt, was zu gesellscha�li-
chen und persönlichen Veränderungen und notwendigen 
Neuorien�erungen  führte. Sie wollen und von ihnen wird 
heute erwartet, für ihre Kinder da und am Haushalt gleich-
berech�gt beteiligt zu sein. 

Wenn es zu einer Trennung kommt, haben viele Väter* wei-
terhin ein hohes Interesse für ihre Kinder da zu sein, sich um 
sie zu kümmern und als Papas* präsent zu bleiben. Hier gilt 
es, sie in diesen posi�ven Bestrebungen zu unterstützen und 
ihnen Wege aufzuzeigen, wie dies gut funk�onieren kann. 
Trennung und Scheidung sind für alle Beteiligten hoch bela-
stende Lebenssitua�onen. Am meisten sind Kinder davon be-
troffen. Sie wünschen sich in der Regel den Kontakt zu bei-
den Elternteilen und dass Streit und Konflikte beendet wer-
den.

Das Wechselmodell gehört in Deutschland zu denjenigen 
Betreuungsmodellen, die als Altern�ve zum tradi�onellen 
Residenzmodell disku�ert werden und die Chance einer 
gleichberech�gten Au�eilung von Sorge- und Erwerbsarbeit 
birgt. Während das Wechselmodell in anderen Ländern be-
reits rechtlich abgesichert wurde als zu präferierendes 
Modell nach der Trennung von Eltern, konnte sich 
Deutschland bislang dazu nicht durchringen. Frau Prof. Dr. 
Weimann-Sandig analysierte die Perspek�ven von betroffe-
nen Mü�ern, Vätern und Kindern auf das Wechselmodell in 
einer Studie und gibt Einblicke in die Ergebnisse und 
Befunde.

Aus der Praxis wissen wir, wenn Trennung in Hochstri�gkeit 
endet, werden enorme Ressourcen im Streit gebunden und 
verlieren alle an Lebensqualität. Von den Vätern hören wir 
immer wieder, dass an sie eine besonders hohe Messla�e ge-
legt wird. Ein Vater meinte einmal „Ich muss 400 % leisten, 
um genauso wie die Mu�er gesehen zu werden.“

Wir möchten den Fachtag nutzen und Impulse setzen, um 
Rollenstereotype weiter aufzubrechen, Hochstri�gkeit 
professionell zu begegnen und die Ressourcen einer ge-
meinsamen und gleichberech�gten Elternscha� nach 
Trennung aufzuzeigen.
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Ÿ was müssen Eltern erfüllen
Holger Strenz Väterzentrum Papaseiten.de und 
Carsten Vonnoh | Berater für Väter, Familien & 
Organisa�onen Bad Berka

Mi�agspause 12:45 bis 13:45 Uhr
Vegetarisches und nicht vegetarisches 
Mi�agsangebot vor Ort.

Workshopphase II

Workshop 1
Kompetenztraining 
Ÿ Kompromisse
Ÿ Organisa�on und Absprachen 

(Informa�onsboard)
Ÿ Elternebene von Paarebene trennen
Prof. Dr. Nina Weimann-Sandig | EHS Dresden

Workshop 2
Modelle in Varianz - welches Modell passt zu 
welchem Kind zu welcher Zeit. 
Eberhard Schäfer | Systemischer Berater und 
Therapeut Väterzentrum Berlin

Workshop 3
Ver�efung anhand von Praxisbeispielen – 
Fallreflexionen 
Holger Strenz Väterzentrum Papaseiten.de und 
Carsten Vonnoh | Berater für Väter, Familien & 
Organisa�onen Bad Berka

15:15 Uhr
Zusammenkommen, erste Erkenntnisse und 
weitere Vereinbarungen

Ende um 15:30 Uhr 

Impuls

Prof. Dr. Nina Weimann-Sandig 
Wege zu einer gemeinsamen Elternscha� nach 
der Trennung. Vorstellung der wich�gsten Ergeb-
nisse und Erkenntnisse ihrer explora�ven Unter-
suchung „Perspek�ven von Familienmitgliedern 
auf das Wechselmodell“. Die  Studie analysiert 
dabei die individuelle Perspek�ven von betroffe-
nen Mü�ern, Vätern und Kindern. 

h�ps://www.ehs-dresden.de/fileadmin/ 
FORSCHUNG/Schri�enreihe_ehs_Forschung/ 
Wechselmodell_-_explora�ve_Studie.pdf

kurze Kaffeepause 11 bis 11:15 Uhr

Workshopphase I

Workshop 1
Kommunika�on 
Ÿ Elternteile miteinander 
Ÿ Fachkrä�e und Elternteile

Prof. Dr. Nina Weimann-Sandig | EHS Dresden

Workshop 2
Hilfreiche Methoden - das gemeinsame 
Kinderkonto
Uli Severin | Media�on und Beratung VAFK 
Marburg

Workshop 3
Rollenvorstellung von Mü�ern und Vätern
Ÿ Vorurteile und Unterstellungen
Ÿ Erwartungen und Überforderungen

Themen
Ü Leitgedanken zu einer gemeinsamen 

elterlichen Verantwortung nach Trennung
Ü Rollenbilder aufzeigen - Zuschreibungen 

auflösen
Ü gleichberech�gte Teilhabe für beide Eltern
Ü Betreuungsmodelle und 

Umgangsgestaltung
Ü wich�ge Rahmenbedingungen
Ü professionelle Haltung
Ü prak�sche Methoden

Zielgruppe 
Ü Fachkrä�e der Jugendhilfe, Beratung, ASD, 

Familienzentren sowie in Kindertages-
einrichtungen, Hort, Schule u.a.

10 - 11 Uhr

13:45 - 15:15 Uhr

Einchecken ab 9:30 Uhr

11:15 - 12:45 Uhr

Prof. Dr. Nina Weimann-Sandig 
Professorin für Empirische Sozialforschung und 
Soziologie an der Evangelischen Hochschule 
Dresden und hochschuldidak�sche Beau�ragte.
Zu ihren Forschungsschwerpunkten gehören
die Professionalisierung Sozialer 
Dienstleistungen sowie die 
Ungleichheitsforschung mit Schwerpunkt 
Gender und Familienmodelle.
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